
Philippuskirche
Kirchenbote
Nürnberg-Reichelsdorf

www.philippuskirche-reichelsdorf.de

 Seite 5

Ade,  
Frau Häfner 
 
 
 Seite 6

Fliegen für  
das Leben
Ein Pilot berichtet
 
 
 Seite 21

Um Himmels 
Willen
Landesposaunentag 
in Nürnberg

06/07  20
22



Pf ingsten
 „Es soll nicht durch Heer oder durch Kraft, sondern durch 
meinen Geist geschehen, spricht der Herr.“  (Sacharja 4,6) 

Emmi begeisterte sich für Fußball. 
Sie war erst sechs. Dann kam das 
erste Spiel. Emmi wollte im Tor spie-
len und so war sie an diesem Tag 
die Torhüterin ihrer Mannschaft. Der 
Anpfiff kam. Das Spiel nahm sei-
nen Lauf. Eine der Gegenspielerin-
nen dribbelte zügig auf sie zu. Aber 
Emmi achtete nicht auf das Spiel. Ir-
gendwann während des Spiels hatte 
sie sich ablenken lassen und hatte 
begonnen, ihren linken Arm durch 
die vielen Löcher im Netz zu fädeln. 
Dann hatte sie das mit ihrem rech-
ten Arm gemacht. Als Nächstes mit 
ihrem linken Fuß. Sie hatte sich ein 

wenig im Netz verheddert und ver-
gaß dabei ihre Aufgabe.

Die eigentliche Aufgabe einmal ver-
gessen und sich davon mit Körper 
und Geist wegbewegen - was für 
eine charmante Vorstellung! Wir 
brauchen die Abwechslung von Kon-
zentration und Zerstreuung in unse-
rem Leben, von Arbeit und Freizeit, 
Schule und Ferien. Jetzt kommen 
die Pfingstferien, Gelegenheit zur 
Zerstreuung. Zuvor feiern wir noch 
Konfirmation: Bis dahin galt mo-
natelange Präsenz und Konzentra-
tion im Konfirmandenkurs, dann die 
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AUF EIN WORT

 
Kirche der Stille, Hamburg-Altona

Segnung und Sendung als mündi-
ges Kirchenmitglied in die Welt, das 
selbst entscheidet, wann und wie oft 
ich Geist, Segen und Gemeinschaft 
in der Kirchengemeinde teilen will.

Wie an Pfingsten: Erst hockten die 
Jüngerinnen zusammen konzentriert 
auf ihre Situation und Aufgabe, dann 
kam plötzlich eine Ladung Geist, 
und riss sie weg davon, dass sie sich 
ganz vergaßen. Er feuerte sie an und 
nahm sie mit hinaus in die Welt. Die 
Jünger haben sich zerstreut, doch 
mit dem Geist im Gepäck ging die 
gute Nachricht, das Evangelium im-
mer weiter.

Emmi war begeistert von ihrem Fädel-
spiel, so war sie nicht in Position als 
ihre Mannschaft ein Gegentor kassier-
te. Doch dann war sie wieder mit im 
Spiel. Am Ende gewannen sie 6:1.

Seit Pfingsten sind wir alle aus-
gestattet mit Gottes Geist, bei der 
Taufe und Konfirmation wird er uns 
persönlich zugesprochen. Er wirkt in 
uns und unserer Gemeinde, er be-
wirkt etwas in dieser Welt. Deshalb 
sind wir auch in der Zerstreuung 
nicht irgendwer, nicht verloren, son-
dern gesandt als Kind und Ebenbild 
Gottes, als Repräsentantin der Liebe 
in der Welt, jederzeit abrufbar, nicht 
nur sonn- und feiertags und wäh-
rend der „Konfizeit“. 

Bleiben Sie begeistert!

Ihre Pfarrerin  
Anja Fuchs
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Besondere Gottesdienste
 Friedensgebet

Angesichts des Krie-
ges in der Ukraine sind 
wir fassungslos. Unse-
re Gedanken sind mit 
den Menschen, die um 
Leib und Leben fürch-

ten. Vielleicht beurteilen wir manche 
Nachrichten unterschiedlich. Aber 
einig sind wir uns in unserer tiefen 
Sehnsucht nach Frieden, unserer 
festen Überzeugung, dass Frieden 
der einzige Weg ist. Unsere Hoffnung 
setzen wir auf den Gott des Frie-
dens. So treffen wir uns zum liturgi-
schen Friedensgebet (ca. 25 Min.) ab 
jetzt nicht mehr mittwochs, sondern  
jeden 2. Montag im Monat.
 
Herzliche Einladung, für den Frieden 
in der Ukraine, in Europa und in der 
Welt zu beten.

Rike Gabriel,  
Christine und Matthias Klinger

 Musikalische Abendandacht

„Hören, Staunen, Neugierig blei-
ben“ – unter diesem Motto laden 
wir herzlich ein zur „Musikalischen 
Abendandacht“ nach dem Pfingstfest 
an dem ja wahrhaft Staunenswertes 
geschah … 
Die Sopranistin Andrea Wurzer und 
Ludwig Frank an der Orgel und am 
Klavier bieten Hörenswertes von W. A. 
Mozart, J. Haydn, L. van Beethoven, 
F. Mendelssohn-Bartholdy u.a. In den 
Texten geht´s um die Sehnsucht, die 
Suche nach Gott, dem Sinn in unse-
rem Leben… 

Sind Sie neugierig geworden? Lassen 
Sie sich überraschen! Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!

Ludwig Frank

  Jeden 2. Montag im Monat

  18:00 Uhr

  Philippuskirche  

Die nächsten Termine:  
13. Juni 
11. Juli

  So., 19. Juni 2022

  19:00 Uhr

  Philippuskirche

5

Ade, Frau Häfner
  Abschied aus der Schule

Viele Konfirmand:innen erinnern sich 
mit strahlenden Augen an ihren Reli-
gionsunterricht mit Waltraud Häfner, 
wenn ich sie im Konfirmandenkurs 
nach ihren Erfahrungen mit Religion 
und Glaube frage. 

30 Jahre lang hat sie in der Erich-
Kästner-Grundschule unterrichtet 
und wird nun fehlen, denn sie geht 
in den Ruhestand. Im Schulgottes-
dienst im Juli wird Frau Nüßlein-Häf-
ner verabschiedet. Unzählige Schul-
gottesdienste hat sie vorbereitet und 
zusammen mit ihrem Mann Pfarrer 
Karlheinz Häfner und der Schulfami-
lie gefeiert. Ein paar Jahre gab es die 
Schulgottesdienste sogar wöchent-
lich, auf Wunsch der Eltern: Statt 

Religionsunterricht in der Schule 
sollten die Kinder vertraut werden 
mit der Kirche, selbst Musik machen 
und so die Themen des Lehrplans 
erfahren. Waltraud Häfner geht gern 
mit Schülern in die Philippuskirche 
und viele finden das auch gut. Sie 
ist Katechetin (Religionslehrerin) mit 
Leib und Seele, „ich mach das im-
mer noch wahnsinnig gern“, denn 
das Arbeiten mit Kindern ist lebendig 
und kreativ, immer spannend, und 
es wird viel gelacht. Kinder seien of-
fen und interessiert an Religion und 
Gott. „Es geht im Reli um das, was 
das Leben ausmacht“, um existen-
tielle Fragen und das gibt dem Beruf 
so viel Sinn. Diese Begeisterung hat 
sie auch vielen Praktikantinnen der 
Evangelischen Hochschule Nürnberg 
mitgegeben. Lange hat Frau Häfner 
neben der Schule auch in der Kir-
chengemeinde zu etlichen Angebo-
ten eingeladen, das war eine gute 
Vernetzung und sie empfand es im-
mer als Bereicherung (ehemaligen) 
Schüler:innen und ihren Familien im 
Stadtteil wieder zu begegnen und an 
ihrem Leben teilzunehmen. 
Viel Segen lag auf ihrer Arbeit, dafür 
bedanken wir uns von Herzen und 
wünschen ihr weiterhin viel Freude 
und gute Ideen, wo sie ihre Gaben, 
Kreativität und Energie auch im Ru-
hestand einbringen kann. 

Gottes Segen, liebe Waltraud! 

Pfarrerin  
Anja Fuchs
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Veranstaltungen
  Partnerschaft mit Papua-Neuguinea  

Rückblick:
Mission und Kolonialismus war das 
Thema unserer letzten Partner-
schaftsgottesdienste in den Ge-
meinden Eibach und Reichelsdorf. 

Der Schwerpunkt der Predigten war, 
dass die Menschen in Papua Neu-
guinea das Christentum nicht auf-
genommen haben weil es ihnen von 
den Kolonialmächten aufgezwungen 
wurde, sondern weil der neue Glau-
be ihre religiösen Sehnsüchte nach 
Heilung, Frieden und Segen erfüllte.
Ein Missionar aus Papua Neugui-
nea berichtet dazu:
Gerade die Verkündigung der „fro-
hen Botschaft“, einer Friedensbot-
schaft der Liebe, der Versöhnung 
und Zuwendung, hat die Menschen 
in Papua Neuguinea wie nie zuvor 
verändert.
Wir, die Missionare, haben uns ein-
gemischt in Stammeskämpfe, Blut-
rache und Todeszauber. Es wurden 
nicht nur Kirchen, sondern auch 
Schulen gebaut, vor allem für Mäd-
chen und Frauen, Erste Hilfe Statio-
nen errichtet, Kranke versorgt und 
mit dem Flugzeug in die Kranken-
häuser gebracht und vieles mehr.
Die Einheimischen nannten uns Mis-
sionare “Wantoks“, das bedeutet: 
eine Sprache, die unsere Sprache 
sprechen und uns verstehen. Eine 
Anerkennung und Wertschätzung die 
für beide Seiten gilt.

Ausblick:
Einen wichtigen Dienst in diesem 
Land ohne große Straßen und mit 
vielen Bergen leistet hier der MAF-
Flugdienst; deren Motto ist: Fliegen 
für das Leben. 

 
Ganz herzlich wollen wir Sie zu un-
serem Prodekanats-Missionsabend 
einladen. Für diesen Abend haben 
wir den Piloten Volkher Jacobsen 
eingeladen. Er ist lange für MAF in 
Papua Neuguinea geflogen und ist 
jetzt als Fluglehrer zuständig für die 
Grundausbildung und Einweisung 
neuer Piloten.
 

Ihr Missionsbeauftragten-Team  
vom Prodekanat Nürnberg-West

Petra Dümmler,  
Gerhard Helmreich (Pfarrer i. R.), 

Karl-Dietrich Prein und  
Walter Nützel

  Fr., 29. Juli 2022

  19:00 Uhr

   Eibach Gemeindezentrum, 
Eibacher Hauptstraße 61, 
neben der Johanneskirche
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 Ökumenische Erwachsenenbildung

„Bolivien und Chile – großartige 
Landschaften und gesellschaftli-
che Umbrüche“ lautet der Titel des 
Vortrags über die Fortsetzung einer 
Reise nach Südamerika, über die be-
reits in einem ersten Teil (Peru) im 
Januar 2022 berichtet wurde.
Diesmal werden Eindrücke von der 
Stadt La Paz (Sitz der Regierung Bo-
liviens; Hauptstadt ist Sucre), von 
der Salzwüste Salar de Uyuni und 
von einer Tour durch den südlichen 
Teil des Altiplanos (Hochebene) ver-
mittelt. In Chile besuchen wir die 
Hauptstadt Santiago de Chile und 
die Hafenstadt Valparaiso.
Die Unruhen im Zuge der Präsiden-
tenwahl in Bolivien und auch die De-
monstrationen gegen die soziale Un-
gleichheit in Chile ließen diese Reise 
nicht ganz unbeeinflusst.
Den Abschluss des Aufenthaltes in 
Südamerika bildete die Besichti-
gung der grandiosen Wasserfälle von 
Iguazu an der Grenze von Argenti-
nien und Brasilien.

Herzliche Einladung zu dieser Veran-
staltung.

Wolfgang Krammer

Exkursion nach Nürnberg in die 
St. Martha-Kirche
Zum „Sommerlichen Ausklang“ der 
Ökumenischen Erwachsenenbildung 
gibt´s wieder die schon zur guten 
Tradition gewordene Exkursion.
Diesmal führt uns die kompeten-
te Kirchenführerin Frau Gisela Raps 
durch die St. Martha-Kirche, die nach 
dem schrecklichen Brand vor einigen 
Jahren nun wieder „in neuem Glanz“ 
erstrahlt. Und das ist wahrlich keine 
Übertreibung!

Überzeugen Sie sich selbst!

Wir treffen uns am 19.07. um 18:30 
Uhr vor der Martha-Kirche.

Wir laden herzlich ein!

Ludwig Frank

  Di., 21. Juni 2022

  19:30 Uhr

  Pfarrsaal der Pfarrei Heilige 
Familie, Eichstätter Platz 3

  Do., 19. Juli 2022

  18:30 Uhr

  Eingang zu St. Martha;  
Nürnberg, Königstraße 70
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Neuer Konf irmandenkurs  
und Konf irmationsjubiläum

  Neuer Konfirmandenkurs

Der neue Konfirmandenkurs startet 
im Herbst 2022. 

Die Einladung zum Konfirmanden-
kurs wird versandt oder ist per Nach-
frage im Pfarramt erhältlich. 

Ein erstes Treffen für alle Angemel-
deten wird voraussichtlich im Sep-
tember stattfinden. 

 
Konfifreizeit 2022 auf der Burg Wernfels mit Pfarrerin Fuchs

 
Bild rechts:  
Ein Teil des  

KonfiTeams.
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  Konfirmationsjubiläum

Am 26. Juni 2022 findet wieder unser Konfirmationsjubiläum statt.
Wir bitten die Konfirmandinnen und Konfirmanden sich bei uns im 
Pfarramt (Tel. 63 68 45) zu melden, die 

1947 – 1952 – 1957 – 1962 – 1972– 1997

konfirmiert wurden.

Dazu sind auch Jubilare willkommen, die in anderen Gemeinden 
konfirmiert wurden und nun hier wohnen.

Wir suchen Sie!
Für die Bezirke

     - Weltenburger Straße 106
  - Drahtzieherstraße 1 – 42; 74 – 86; 81 – 87 

suchen wir Austrägerinnen oder Austräger, die den Kirchenboten austeilen. 
Wenn Sie Interesse an dieser ehrenamtlichen Tätigkeit haben, melden Sie 

sich bitte im Pfarramt.

Herzlichen Dank!

Wir bedanken uns für die langjährige und engagierte Austrägertätigkeit  
bei Frau Elisabetha Puhlmann.
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Aus der Bücherei
Wir freuen uns, Ihnen hier eine kleine Auswahl unserer 

neuen Bücher vorzustellen.
Karin Döbler

BILDERBUCH

AB 3 JAHRE

Das NEINhorn und die Königs-
DOCHter streiten, wissen aber 
gar nicht mehr warum eigentlich. 
Als der NAhUND erzieherisch ein-
greifen will, wird das dem NEIN-
horn zu viel und er geht spa-
zieren. Dabei gelangt er in den 
dichten dunklen Dschungel, wo 
die SchLANGEWEILE auf einem 
Ast hängt und alles superlang-
weilig findet. Egal, was ihr das 
NEINhorn vorschlägt, sie hat auf 
nix Lust. Lässt sich das NEINhorn 
von ihr einwickeln? Können ihm 
die Freunde, der NAhUND und 
die KönigsDOCHter helfen?
Ein herrlich witziges Bilderbuch 
ab 3 Jahren mit Zungenbrechern, 
das einfach Spaß macht und mit 
tollen Figuren illustriert ist.

Kling, Marc-Uwe: 
Das NEiNhorn und 
die Schlangeweile

ERWACHSENE

Am Golf von Bengalen will Lena 
ihr Leben in Frankreich verges-
sen. Eines Morgens trifft sie am 
Strand das indische Mädchen 
Lalita, das dort seinen Drachen 
steigen lässt.  Als Lena von ei-
ner Ozeanwelle fortgerissen 
wird, holt Lalita Hilfe bei Preeti, 
der furchtlosen Anführerin einer 
Selbstverteidigungsgruppe für 
junge Frauen. Lena überlebt und 
zusammen mit Preeti schmie-
det sie den Plan, eine Schule zu 
gründen. Aber dafür sind viele 
Probleme zu lösen. Lalita, die bei 
Pflegeeltern im Strandrestaurant 
mithelfen muss, kann nur in die 
Schule gehen, wenn die Arbeit 
gemacht ist. Lena gelingt mit Hilfe 
von Preeti und anderen Mädchen 
das scheinbar Unmögliche. Aber 
dann soll Lalita verheiratet wer-
den. Eine bewegende Geschichte 
über mutige Mädchen und Frau-
en, die über sich hinaus wachsen 
und Unglaubliches erreichen.

Colombani, Lititia: 
Das Mädchen mit 
dem Drachen
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KINDERBUCH JUGENDBUCH

Der kleine Sternenmann kehrt 
gerade von seinem letzten Aben-
teuer nach Hause zurück, da 
wird er von seiner Freundin Luna 
um Hilfe gebeten. Auf deren Pla-
neten gibt es kein Wasser mehr! 
Welcher Bösewicht steckt hinter 
dem Wasserdiebstahl? Gemein-
sam machen sie sich mit dem 
Spacemobil auf den Weg zum 
Wasserplaneten und treffen dort 
auf Fischmenschen und einen 
bösen Zauberer. Ein gefährliches 
Abenteuer beginnt.
Jetzt auch ein pfiffiges Abenteuer 
des Sternenmann für Erstleser, 
welches zum Nachdenken anregt 
wie wertvoll unser Wasser ist 
und dass es allen gehört. Sehr 
phantasiereich, witzig illustriert. 
Spannend bis zur letzten Seite.

Du glaubst du weißt alles über 
Zebras? Du hast ja keine Ah-
nung!
Julius Zebra ist eigentlich ganz 
zufrieden mit seinem Leben. 
Wenn er nur nicht zum Trinken 
immer an dieses stinkige Was-
serloch müsste. Und überall diese 
Löwen ... Eines Tages wird Julius 
entführt. Nach Rom. Und plötz-
lich findet er sich mitten in der 
Arena als Gladiator wieder! Zum 
Glück ist er nicht allein, denn die 
Ausbildung ist hart. Gemeinsam 
mit seinen tierischen Freunden 
wird Julius versehentlich zum 
großen Held der Arena. Und das 
trotz der komischen Windeln, die 
er dabei tragen muss .

Northfield, Gary: 
Julius Zebra – 
Raufen mit den 
Römern

von Thun, Max: :  
Der Sternenmann 
und der magische 
Wasserkristall
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Treffpunkte
 
Kirchenchor:  
Jeden Mo., 19:45 Uhr im Löhesaal. 
Chorleitung: Elisabeth Lachenmayr
Obmann: Ludwig Frank, Tel. 63 51 26

Posaunenchor: 
Jeden Do., 19:30 Uhr im Löhesaal.
Chorleitung: Dieter Wendel, 
Tel. 0176 / 62 55 98 48

Eltern-Kind-Gruppen:  
Kontakt über Jasmin Dittmann, 
Tel.: 89 36 11 22 
 
Kindertreff:
Kontakt über Melanie Zwingel,
Tel.: 0176 23 74 34 04

Frauentreff: 
Jeden 4. Di., 19:30 Uhr im Löhesaal,
Kontakt über Anja Kress,  
Tel.: 631 28 15

Man(n) trifft sich: 
Findet im Moment, auf Grund der Corona- 
Situation, leider nicht statt.
Kontakt über Alfred Fritz,  
Tel. 63 89 21, 
E-Mail alfred.fritz@t-online.de

Seniorenclub: 
Die Treffen finden jeweils am Mittwoch von 
14:30 Uhr bis 16:00 Uhr statt. Alle Termine 
und Themen finden Sie auf der nebenste-
henden Seite. Jede und jeder Interessierte 
ist herzlich willkommen.
Kontakt über Margit Bauriedel,  
Tel. 638 30 70
 
 
 

 
MAK  
(Mitarbeiterkreis der Jugend): 
Hier wird vor allem geplant. 
Kontakt über Pfarrerin  
Anja Fuchs,  
Tel. 63 87 87

Beckenbodengymnastik: 
Di., 18:15 – 19:15 Uhr im  
Polsterraum.
Leitung: Rosi Dürr, 
Tel.: 63 59 61

Meditatives Tanzen:
Mi., 22. Juni 2022,
und 13. Juli 2022
19:30 Uhr im Löhesaal.
Leitung: Gertraud Hahnkamp,
Tel.: 688 79 40

Qi-Gong Kurs:
Mi., 19:00 – 20:00 Uhr
im Löhesaal.
Leitung: Renate Kühnhauser, 
Tel.: 637 04 17
E-Mail:kuehnhauser@gmx.de

Schachclub Mühlhof – 
Reichelsdorf e.V.
Spieleabend für Erwachsene,
Fr., ab 19:30 Uhr
Ansprechpartner für den  
Verein:  
Thomas Mehwald,  
Tel.: 632 61 08

Abgedruckte 
Veranstaltungen 
immer unter 
Vorbehalt!
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Seniorenclub
Bei Tee, Kaffee und Kuchen/Gebäck 
treffen sich junge und junggeblie-
bene Seniorinnen und Senioren zu 
einem unterhaltsamen Nachmit-
tag einmal in der Woche. Das ab-
wechslungsreiche Programm, mit 
musikalischen Nachmittagen, Reise-
berichten, informativen Vorträgen, 
Geburtstagsfeiern und kleinen Aus-
flügen, wird von Frau Bauriedel fach-
kundig gestaltet.

Unsere nächsten Termine:
01.06.  Frau Capello ist zu Gast
    Pfingsferien
22.06.  Lesenachmittag mit Herrn 

Müller
29.06.  Geburtstagsfeier und  

Spielenachmittag
06.07. Kleiner Ausflug 
13.07.  Wir sind zu Gast bei Frau 

Schmechtig in Eibach oder  
Seniorensitztänze mit Frau 
Daniel

20.07.  Geburtstagsfeier mit Rück-
blick und Ausblick

    Sommerferien

Interessierte sind jederzeit herz-
lich Willkommen! Die Treffen finden 
jeden Mittwoch von 14:30 bis 
16:00 statt.

Ihr Redaktionsteam

Unser Spielenachmittag im  
Mai 2022, weitere Bilder unten
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Landeskirchliche 
Gemeinschaft

 Regelmäßige Veranstaltungen 

Mittwoch 9:30 Uhr Gebetstreffen (nicht in den Schulferien)
    Chorstunde (Absprache mit Eva Gackstatter)

AB JUNI SIND DIE GEMEINSCHAFTSSTUNDEN WIEDER UM 17:00 UHR

IM JUNI 2022

02.06. Do., 
15:00

Frauenstunde

05.06. So., 
17:00

Gemeinschafts-
stunde mit  
Angela Proll

12.06. So., 
17:00

Gemeinschafts-
stunde mit  
Harald Schmidt

19.06. So., 
17:00

Gemeinschafts-
stunde mit  
Jonas Rupp

23.06. Do., 
15:00

Frauenstunde

26.06. So., 
10:30

Gemeinschafts-
stunde mit  
Liesbeth Ziegler 
mit Essen

IM JULI 2022

03.07. So., 
17:00

Gemeinschafts-
stunde mit  
W. Bachhuber

07.07. Do., 
15:00

Frauenstunde

10.07. So., 
10:30

Gemeinschafts-
stunde mit  
Liesbeth Ziegler 
mit Essen

14.07. Do., 
15:00

Frauenstunde

17.07. So., 
17:00

Gemeinschafts-
stunde mit  
Liesbeth Ziegler

21.07. Do., 
15:00

Frauenstunde

24.07. So., 
17:00

Gemeinschafts-
stunde mit A. 
Theiß mit Einfüh-
rung Vorstand

28.07. Do., 
15:00

Frauenstunde

31.07. So., 
17:00

Gemeinschafts-
stunde mit  
R. Veh und Team

LKG Reichelsdorf, 
Im Steinlach 12, 90453 Nürnberg,
www.lkg-reichelsdorf.de 

Liesbeth Ziegler -  
Gemeinschaftspastorin,   
lziegler@gmx.de
Tel: 0911 64 38 84 43
Mobil: 0157 71 29 65 38
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IM JUNI 2022

04.  
Juni

16:00 Beicht- und Abendmahls- 
gottesdienst zur Konfirmation

Pfrin. Fuchs / 
Pfr. Kaffen- 
berger

05.  
Juni

10:00 Pfingstsonntag 
Konfirmation

Pfrin. Fuchs

11:30 Konfirmation Pfr. Kaffen- 
berger

06.  
Juni

09:30 Gottesdienst,  
Pfingstmontag      

Pfr. Ponkratz 
i.R.

12.  
Juni

09:30 Gottesdienst,  
Trinitatis

Pfrin. Fuchs

11:00 Taufgottesdienst Pfrin. Fuchs

19.  
Juni

19:00 Musikalische Abendandacht,  
1. Sonntag nach Trinitatis

Ludwig Frank

26.  
Juni

09:30 Konfirmationsjubiläum  
Gottesdienst mit Abendmahl,  
2. Sonntag nach Trinitatis

Pfr. Kaffen- 
berger

Gottesdienste

Hinweis Maskenpflicht 
  
Der Kirchenvorstand hat in seiner letzten Sitzung am 28.04.2022  
entschieden, die Maskenpflicht im Gottesdienst und bei Gemeinde- 
veranstaltungen aufzuheben. Bestehen bleibt jedoch eine Empfeh-
lung, beim Betreten von Innenräumen bis zum Erreichen des Platzes 
eine Maske zu tragen und auf Mindestabstand zu achten.  
Der Kirchenvorstand folgt damit den Empfehlungen der Landeskirche.
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IM JULI 2022

03. Juli 09:30 Gottesdienst,  
3. Sonntag nach Trinitatis

Pfrin. Fuchs

10. Juli 09:30 Gottesdienst,  
4. Sonntag nach Trinitatis

Pfrin. Fuchs

11:00 Taufgottesdienst Pfrin. Fuchs

17. Juli 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl,  
5. Sonntag nach Trinitatis

Pfr. Kaffen- 
berger

21. Juli 15:00 Gottesdienst im AWR,  
Donnerstag

Pfr. Kaffen- 
berger

22. Juli 10:00 Ökumen. Abschlussgottesdienst 
für die 9. Jahrgangsstufe der  
Mittelschule Schlössleinsgasse, 
Freitag

Pfrin. Fuchs

24. Juli 10:00 FrühstüXkirche,  
6. Sonntag nach Trinitatis
ab 09:00 Uhr Frühstück  
(Anmeldung bis 21.07.)

Pfrin. Gabriel / 
Team

28. Juli 10:00 Ökumen. Schulgottesdienst für 
die 5.-8. Klasse der Mittelschule 
Donnerstag

Pfrin. Fuchs

29. Juli 08:00 - 
11:00

Mehrere ökumen. Schulgottes-
dienste der Grundschule 
Freitag

Pfrin. Gabriel / 
Nüßlein-Häfner 
Waltraud

31. Juli 09:30 Gottesdienst,  
7. Sonntag nach Trinitatis

Pfr. Langmann

07. August 09:30 Gottesdienst,  
8. Sonntag nach Trinitatis

Pfrin. Fuchs

11:00 Taufgottesdienst Pfrin. Fuchs
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Kinder und Jugend
  Geplante Aktionen

 

Aktuell geplant ist am 19. Juli 2022 
um 18:30 Uhr das Sommerfest der 
Jugend in Röthenbach.

 Abenteuerfreizeit für Kinder

Es findet wieder eine Kinderfreizeit 
der evangelischen Jugend in der 
Region in den Sommerferien 2022 
statt. Abenteuer und jede Menge 
Spaß gibt es für Kinder von 8 bis 12 
Jahren im Jugendheim in Speichers-
dorf bei Bayreuth. 
In den 149 € sind An- und Abreise, 
Übernachtung, Vollverpflegung und 
ein buntes Programm mit inbegrif-
fen. 
Wer Interesse hat oder sich gleich 
anmelden möchte, kann dies bei Ar-
min Röder (armin.roeder@elkb.de; 
Tel.: 0911 – 23991962) tun.

 Weiter informiert bleiben

Um über die Familienarbeit in Rö-
thenbach, Eibach und Reichelsdorf 
informiert zu bleiben, können sich 
Eure Eltern für den neuen Newslet-
ter ganz einfach auf der Homepage 
unter www.eibach-evangelisch.de/
aktuelles/newsletter/ registrieren  

(-> einfach zu errei-
chen über den QR-Co-
de) oder eine kurze  
Email an familien- 
arbeit.eibach@elkb.de 
schreiben. 

Um in die Familien-Whatsapp-Grup-
pe zu gelangen einfach eine Nach-
richt senden:

 0152 57 29 00 74 
     (Diakonin Marion Hanek)



Infos und 
Programm hier:

www.lpt2022.bayern
21

Landesposaunentag
Das Wochenende vom 08.-10. Juli 
2022 wird ganz im Zeichen der bay-
erischen Posaunenchöre stehen: 
Zu seinem großen Jubiläumsfest 
(101 Jahre) erwartet der bayeri-
sche Posaunenchorverband aus sei-
nen knapp 900 Mitgliedschören über 
zweitausend Bläserinnen und Bläser 
in Nürnberg.

Das Motto „Um Himmels willen“ be-
zieht sich dabei keineswegs auf die 
Größe des entstehenden Klangkör-
pers, denn das Musizieren in so gro-
ßen Gruppen kennen und schätzen 
Posaunenchöre von vielen anderen 
großen Veranstaltungen. Vielmehr 
ist das Motto ein Hinweis darauf, 
dass Bläserinnen und Bläser sich als 
lebendige und belebende Gruppen 
ihrer Kirchengemeinden verstehen 
und mit ihren Klängen ein bisschen 
Himmels-Atmosphäre zu den Men-
schen bringen wollen. 
Die Teilnehmer dürfen sich auf viele 
tolle Programmpunkte zum Mitma-
chen und Genießen freuen. Work-
shops, Live-Konzerte namhafter 
Künstler (u.a. auch mit dem Winds-
bacher Knabenchor) und eine große 
Bläserserenade sind nur einige der 
Höhepunkte des Festwochenendes.
Am Samstagnachmittag steigt die 
große Geburtstagsparty in der Nürn-
berger Innenstadt. An vielen Orten 
wird mitreißende Bläsermusik zu hö-
ren sein. Den Sonntag prägt ein gro-
ßer und festlicher Gottesdienst auf 
dem Hauptmarkt, zu dem alle Kir-
chengemeinden in und um Nürnberg 
ganz herzlich eingeladen sind.

Vielleicht bekommt ja darüber hin-
aus jemand Lust – alt oder jung – 
im Posaunenchor Reichelsdorf mit-
zuspielen, ein Instrument zu lernen 
und gemeinsam mit anderen zu mu-
sizieren? Herzliche Einladung! 

Gerne können Sie Kontakt 
aufnehmen mit mir, dem Posaunen-
chorleiter Dieter Wendel: 

dieter.wendel@web.de oder 
Tel.: 0911 637 07 66.
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BAYERISCHER  KIRCHENTAG

10 Uhr Gottesdienst 
Predigt: Dr. Miriam Groß 
großer Bläserchor mit  
KMD Kerstin Dikhoff 
Gospelchor mit  
KMD Ingrid Kasper 
 
Regionalbischöfin  
Gisela Bornowski 
Ministerpräsident  
Dr. Markus Söder 

14 Uhr Versammlung 
Kirchentagspräsident 
Dr. Thomas de Maizière
Landesbischof  
Dr. Heinrich Bedford-Strohm
OKR Michael Martin
Landrat Dr. Jürgen Ludwig
Landrat Stefan Rößle
Landrat Manuel Westphal 

10 Uhr Kinderkirchentag
Kinderkirchentagsband  
Figurentheater, Mr. Joy

Night of Spirit  
Bayerische Kirchennacht 
05.06. 19 Uhr 
Good Weather Forecast 
Power-Pop / Party-Rock

6. Juni 22 
Pfingstmontag

Zusammen-
halten
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Rückblick
 Emmauspilgern 

Kennen sie den Pilger Anton? Ich 
kannte ihn nicht.
Nach einer kurzen Andacht vor der Jo-
hanneskirche in Eibach machten sich 
32 Menschen aus den Kirchengemein-
den Röthenbach, Eibach und Reichels-
dorf auf den Weg.
Bei herrlichem Wetter gingen wir durch 
den Wiesengrund Richtung Stein. Un-
sere erste Station mit einem geistli-
chen Impuls aus unserem Begleitheft 
war beim Pilger Anton in Deutenbach. 
Nachdem der eiserne Pilger auf seiner 
Bank (der entspannt Richtung Santi-
ago de Compostela blickt) ausgiebig 
fotografiert war, ging es weiter. 

Durch Felder und Wiesen, beglei-
tet vom Gesang der Vögel in der er-
wachenden Natur, führte unser Weg 
nach Oberweihersbuch. In der Jako-
buskirche angekommen hörten wir  
das Evangelium und eine Pilgerin aus  
unserer Gruppe erfreute uns mit ei-
nem Solo Gesang. Mit dem Lied „Mei-
ne Hoffnung und meine Freude“ und 
dem Vaterunser endete die Andacht. 
Der Pilgerstempel in das Begleitheft 
musste noch sein, bevor wir uns auf 
den Rückweg machten. Über Geras-
mühle, ein Stück entlang der Rednitz, 
endete unser Pilgerweg in Eibach an 
der Johanneskirche. Mit einem Segen 
wurde die Gruppe verabschiedet. Fa-
zit: es war schön mit Menschen aus 
den Nachbargemeinden unterwegs zu 
sein und ins Gespräch zu kommen.

Ein herzliches „vergelts Gott“ an 
Frau Pfarrerin Bergdolt und alle die 
den „Gottesdienst im Gehen“ beglei-
tet haben.

Christine Otto
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PFLEGE & WOHNEN FÜR SENIOREN

Diakoniestation: Pflege Zuhause 
Im Steinlach 3 
Ansprechpartner: 
Steven Elschner (Leitung),  
Ingrid Löhlein (Pflegedienstleitung) 
Tel. 63 90 50

Betreutes Wohnen und  
Pflegeheime der Diakonie
Barlachstraße 10 und 
An der Radrunde 144 
Tel. 98876-5560

KINDER, JUGEND & FAMILIE

Jugend- und Familienarbeit in  
Reichelsdorf, Eibach & Röthenbach 
Diakonin Marion Hanek
Tel. 0152 57 29 00 74  
 
Kindergarten und Hort der  
Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Im Steinlach 12 
Kindergarten Hort 
Tel. 63 90 75 Tel. 94 05 65 77 
Ansprechpartnerin:  
Ingrid Briegel-Wollner (Gesamtleitung)

VEREINE

Diakonieverein
Harald Schaupmeier (1. Vorsitzender)
Kontakt über Ingrid Albert 
Tel. 98876 - 925 
Bankverbindung: Sparkasse Nürnberg 
IBAN DE62 7605 0101 0001 1379 89 
BIC SSKNDE77XXX 
 
Gemeindeverein 
Doris Nauman-Laun (1. Vorsitzende) 
Tel. 0160 829 00 36 
Bankverbindung: Sparkasse Nürnberg  
IBAN DE68 7605 0101 0001 0273 98 
BIC SSKNDE77XXX

EVANG.-LUTH. PFARRAMT REICHELSDORF

Beim Wahlbaum 20, 90453 Nürnberg  
Tel. 63 68 45  • Fax 632 91 59
pfarramt.reichelsdorf-n@elkb.de
www.philippuskirche-reichelsdorf.de

Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Mo. – Mi. und Fr.: 09:00 - 12:00 
Do.:    14:30 - 17:30

Konto-Daten des Pfarramts für Spenden: 
Sparkasse Nürnberg 
IBAN DE87 7605 0101 0001 3108 78 
BIC SSKNDE77XXX
 
Ihre Pfarrerin  
Anja Fuchs 
Tel. 63 87 87

Ihr Pfarrer
Thomas V. Kaffenberger 
Tel.  638 36 40

Mesner- und  
Hausmeisterdienste 
Brigitte Jordan-Grüttner 
Wolfgang Otto 
 
 
 
 
 

 
Sekretärin 
Helga von Werthern 
Tel.  63 68 45 
 
Kirchenvorstand 
Christine Otto  
(Vertrauensfrau) 
Tel. 63 85 10

Katrin Zimmermann- 
Krause (Stellvertreterin) 
Tel. 09122-603 24 91

BÜCHEREI

Die Bücherei ist am  
Sonntag von 10:30 bis 
12:00 Uhr und am  
Mittwoch von 14:30 bis 
17:30 Uhr geöffnet.
Ferien vom 05.06. bis 
19.06 2022 und vom 
31.07. bis 11.09.2022. 

SEELSORGE

Rund um die Uhr: 
Tel. 0800-111 01 11

An Wochenenden ist ein 
Pfarrer oder eine Pfarrerin 
für Notfälle erreichbar 
unter:
Tel. 0170-861 39 83

 Auf einen Blick
Kontakte und Adressen

REDAKTIONSSCHLUSS

04.07.2022 für die August-/September-Ausgabe




